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EGON sagt seinen Unterstützern vielen Dank ! 

Wir danken allen weiteren Unterstützern! 

          10.  Ausgabe - Mai 2023 - kostenlos 

Überblick 

Der Ortsteilrat informiert , Baugeschehen                    Beschlü sse, Mitteilüngen, Glasfaser, 875 Jahre 

Seite 2/3                                                                        
Aus der Kirchgemeinde                                     Weltgebetstag mit Taiwan, Fraüenkreis Programm 2023 

Seite 4/5 

Kurioses                                                                   Wie Egstedt züm ersten Büswarteha üschen kam  
Seite 5 

Frühjahrsputz auf der Rodelbahn - 

Hecke und Sträucher folgen im Herbst 

Egstedter Ortsnachrichten 

EGON 

Bild: J. Schröder 

Die Rodelbahn Egstedt - im Sommer eine Grü nfla che mit Zügang aüf den Feldweg der beliebten an Ga rten vorbeifü hrenden Spazierroüte. Im Winter geht es mit Rodel ünd Ski zü gig bergab nicht nür fü r die Egstedter Kinder. Historisch war es eine Dürchfahrt nach Bechstedt-Wagd ünd bog vor dem Hang rechts ins Gela nde ab, wo man wieder aüf die heütige Kreüzüng Bechstedt/Rockhaüsen trifft. Mit Baü der neüen breiten Ortsdürchfahrt in den 70er Jahren würde die Fla che zür Halde der Gemeinde bestimmt ünd zünehmend verfü llt. 

Und so spannt sich der Bogen… Aüf der Rodelbahn (seitliche Ha nge ünd Wege) fand sich lange so mancher Unrat: Schrott, Baüschütt, Künststoffe etc. Erosion ünd Jahreszeiten fo rderten immer wieder Neües zü Tage. Mit Züschlag fü r ein eingereichtes Projekt in Kooperation mit der Stadtverwaltüng zür Regenerierüng der Fla che war es nün soweit fü r einen ersten Einsatz züm Frü hjahrspütz. Am 25.2.2023 ging es kürz-fristig an die Beseitigüng des Mü lls. Viele Ha nde – schnelles Ende. Vertreter von Ortsteilrat, Heimatverein e.V. ünd Dorfclüb Egstedt e.V. sowie Familie Mayhack aüs der Nachbar-schaft packten ordentlich mit an. Mit kra ftiger Technik, einem Klein-

traktor ünd einer aüs der Nachbarschaft noch wa hrend der Aktion bereitgestellten motorisierten Raüpenschübkarre ging es rasch voran. Das Ergebnis nach 3 Stünden: sicher, saüber ünd alles wieder natü r-lich.  –  Eine Fla che befreit von mehr als vier Kübikmetern Mü ll, der am Dienstag daraüf in einen vom Umwelt- ünd Natürschützamt bereitge-stellten Container gefü llt würde ünd so fachgerecht entsorgt werden konnte.  

Mit einem Team wollen wir im September eine begonnene Benjeshe-cke erweitern, welche vielen Insekten- ünd Tieren ein kleines neües Zühaüse bieten wird. (Benjes- oder Totholzhecken sind la ngliche Aüf-schichtüngen von dü rren Zweigen ünd A sten sowie Geho lzschnitt, die dürch Samenanflüg ünd Initialpflanzüngen entstehen.) Der erste Schritt fü r das Projekt zür Flürerneüerüng ünd Biodiversita t ist getan. Weiter geht es am Sübbotnik im September. Mit einem Team wollen wir neüe Stra ücher pflanzen., die etwas züm Naschen bieten sollen. Sind Sie mit dabei? Aüf die Pla tze fertig, Spaten los!  
 

Vormerken: Subbotnik am 16.9.23 (World Cleanup Day)! 
 C. Lü nser 

Von Junior bis Senior                                                                   Gezwitscher der Schwalben, Seniorencafe  o ffnet wieder                                                                                                    
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Forsthaus Willrode                                              Wandern & Entdecken in ünseren Wa ldern  
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Ratgber                                                                   Vorsorge ist besser als Nachsorge! 
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Veranstaltungshinweise                                                 Live dabei sein in Bechstedt-Wagd 
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Such & Find                                       Flasche sücht Halter, EGON sücht Dich! 
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Regeltechnik 

Installationen 

Notdienst 

Datennetze 

Elektrotechnik 

 

0174 / 9760062 

Zum Rinnebach 8 99097 Egstedt 

Bild: C. Lünser Bild: C. Lünser 

Goethestrasse 52 

99096 Erfurt 
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Titelhintergrundbild: Evelyn Börner-Lü nser 

Der Ortsteilrat informiert  

Mo  19.06.2023     18:00 Uhr 

Mo  04.09.2023     18:00 Uhr 

Mi   01.11.2023     18:00 Uhr 

Erreichbarkeiten 

Veranstaltungsangebote - Such & Find 

 

Suche 

Leere Flaschen vom Radweg 

suchen Verantwortliche/n. 
 

 

Vielen Dank an alle Engagierten!  

Beschlüsse 

Mitteilungen 

Arbeiten im Bachbett des Wiesenbachs (Gewässerunterhaltungsverband Gera/Gramme 
- GUV): Der Verband hat Schnittarbeiten entlang der Bebaüüng am Wiesenbach in Rich-tüng Waltersleben dürchgefü hrt. Diesen vorbereitenden Arbeiten sollen Ufer- ünd Sohle-Stabilisierüngsmaßnahmen folgen, teilte der Verband aüf Nachfrage des Ortsteilrates mit, zü der eine Bü rgeranfrage Anlass gab. Die Anwohner sollen im Vorfeld besser dürch den GUV informiert werden. 
Markierungsarbeiten an der Kirche (Fuhrmannsweg/Forststraße (TVA), Bechstedter 
Straße Richtung Bechstedt-Wagd: Das Tiefbaü- ünd Verkehrsamt informiert, dass die Leis-tüngsaüsfü hrüng in Abweichüng zü den technischen Vertragsbedingüngen in der laüfenden Periode 2023 erfolgen soll. Die Arbeiten sind abha ngig von den Witterüngsbedingüngen, ins-besondere in Bezüg aüf Temperatür ünd Feüchtigkeit. Zügleich würde die Markierüng Rich-tüng Bechstedt-Wagd dürch den Ortsteilrat angefragt. 
Nachtragshaushalt 2023 (Stadtkämmerei): Der vom Stadtrat eindeütig beschlossene Haüshaltsbegleitantrag Komplexmaßnahme Bechstedter Straße mit Lo schwasserbeha lter zü 2022/2023 würde vom Oberbü rgermeister nicht besta tigt! Im Nachtragshaüshalt (2023) mit Finanzplan (2024 ff.) würde die Maßnahme aüßerdem weiter verschoben ünd in der Stellüng-nahme züm Haüshaltsbegleitantrag des Ortsteilbü rgermeisters draüf verwiesen, dass die Maßnahmen nün getrennt ümgesetzt werden sollen. Bei einem Vorort-Termin mit dem Tief-baü- ünd Verkehrsamt sowie dem Amt fü r Brandschütz, Rettüngsdienst ünd Katastrophen-schütz würden die Grü nde sowie die weitere Vorgehensweise erla ütert. Die Maßnahme Bechstedter Straße (Geschwindigkeitsredüzierüng, Radwegbaü, barrierefreie Büshaltestellen, Büswendemo glichkeit zür Entlastüng der Ortslage) soll ab dem Jahr 2027 erfolgen. Der Baü des Lo schwasserbeha lters wird fü r das Jahr 2024 forciert. Daraüfhin würde der ürsprü ngliche Haüshaltsbegleitantrag gea ndert ünd versücht, in Form von 2 Antra gen die notwendige Wei-terbearbeitüng der Planüng beider Vorhaben (Leistüng ünd moneta re Untersetzüng) bzw. Baü des Lo schwasserbeha lters zü fordern. Mit Erfolg, einstimmig besta tigte der Stadtrat beide Antra ge! Der Arbeitsaüftrag ist erteilt. Der Oberbü rgermeister müss die Beschlü sse sanktio-nieren ünd Verantwortüng fü r die Umsetzüng ü bernehmen. 
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Beschlü sse laüt Ortsteilverfassüng (OTV), falls nichts anderes angegeben: Gelistet nach Reihen-folge der Drücksachennümmer, welche vom Sitzüngsprotokoll abweichen kann.  

 

Januar  0001/23 1000,00 EUR – Repra sentationsmittel des Ortsteilbü rgermeisters, § 16  0002/23 Verwendüng der Mittel aüs der Vermietüng von Ra ümen im Bü rgerhaüs ent-sprechend der Betreiber- ünd Nützerordnüng, Beaüftragüng der gescha ftsfü h-renden Dienststelle zür Umsetzüng in Kooperation mit den Facha mtern. 0003/23 150,00 EUR – Repra sentationsmittel des Ortsteilbü rgermeisters zür Bepflan-züng der Blümenkü bel am Dorfplatz, § 16  0004/23 150,00 EUR (Abrechnüng 68,22 EUR)– Repra sentationsmittel des Ortsteilbü r-germeisters fü r den Frü hjahrspütz an der Rodelbahn (Speisen, Getra nke, Pra -sente), § 16 0005/23 400,00 EUR – Verwendüng der Mittel nach § 16 der Ortsteilverfassüng - "World Cleanüp Day – Subbotnik Egstedt am 16. September 2023 

 

Februar 0440/23 350,00 EUR – Mittelvergabe an den Heimatverein Egstedt e.V. zür Vorbereitüng ünd Dürchfü hrüng von Seniorenveranstaltüngen, §16 0441/23 500,00 EUR – Mittelvergabe an den Heimatverein Egstedt e.V. zür Vorbereitüng ünd Dürchfü hrüng des Adventsmarktes, §16 

 

März 0578/23 550,00 EUR – Erwerb von beweglichem Anlagevermo gen fü r das Bü rgerhaüs (Müsikanlage inkl. Zübeho r), §4 0648/23 450,00 EUR – Mittelvergabe an den Dorfclüb Egstedt e.V. zür Vorbereitüng ünd Dürchfü hrüng des Maifeüers, §16 0649/23 2033,00 EUR – Mittelvergabe an den Dorfclüb Egstedt e.V. zür Vorbereitüng ünd Dürchfü hrüng der 875-Jahrfeier (Müsikalische Umrahmüng Samstag), §16 0650/23 550,00 EUR – Repra sentationsmittel des Ortsteilbü rgermeisters zür Vorberei-tüng ünd Dürchfü hrüng der 875-Jahrfeier (Müsikalische Umrahmüng Sonntag), §16 

Trinitatisfest in Bechstedt-Wagd am 10.06.2023 

14:00 Uhr Beginn mit einem Festgottesdienst  

15:00 Uhr Kaffee und Kuchen 

16:00 Uhr ein unvergessliches Konzert mit Katharina Herz: „Von Herz zü Herz“ laütet das Motto, ünter dem die Tra gerin der Goldenen Stimmgabel ünd Siegerin der Süperhitparade zü einer gefü hlvollen müsikalischen Reise einla dt. 
Unkostenbeitrag: 22,00 € Kartenvorverkaüf Christiane Bü rge,  0172/9194975 Beate Rohr-Rosenkranz, 0361/3452098 oder an der Kasse vor Ort 

 

danach ein gemütliches Beisammensein mit allerlei Getränken und Gegrilltem 

— — — 

 Förderverein St. Trinitatis Bechstedt-Wagd e. V. 

Bild: eine engagierte Egstedterin  
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Liebe Wald- ünd Wanderfreündinnen ünd -freünde, haben Sie Ihren Frü hlingsspaziergang dürch den Wald bereits genossen oder planen Sie ihn noch? War ja nicht das beste Wetter! Egal wie - es lohnt sich aüf alle Fa lle loszüziehen. Der Willrodaer Forst oder der Steiger locken gleicherma-ßen. Wer weniger Menschen begegnen mo chte, ist im Bereich Willrode besser aüfgehoben. Wer Men-schenmengen – speziell bei scho nen Wetter – nicht scheüt, der begebe sich in den Steiger. Beide Bereiche sind jederzeit eine Wanderüng wert ünd fü r üns Egstedter qüasi üm die Ecke.ar Beginnen wir mit einer kleinen Roüte züm Sü hnekreüz im Erfürter Steiger – direkt an einem Wanderweg ünweit der Arnsta dter Chaüssee ünd des Hübertüs gelegen. Wer den Radweg von Egstedt in Richtüng Erfürt la üft (oder fa hrt), ü berqüert am Hübertüs an der Ampel die Straße. Am Wochenende la dt der Bratwürststand (ansonsten natü rlich der Hübertüs) zü einer Paüse ein. Aüf der Westseite der Straße – im spitzen Winkel – fü hrt ein schmaler Weg, parallel zür Straße in Richtüng Sü den, Waltersleben oder Wald-Feld-Kante. Wenige Minüten Wegstrecke vom Hübertüs entfernt tangiert man rechter Hand den Teüfelssümpf, einem der daü-erhaft feüchten Bereiche des Steigers. Genaü gegenü ber in Richtüng Straße fü hrt ein kleiner Weg züm Sü hnekreüz. Das Steinkreüz aüs dem 14. Jahrhün-dert mit der Inschrift „Hic est occisüs magister henricüs de Sybeleiben sacer-dos“ erinnert an den Magister Heinrich von Siebleben, den Stiftsherr zü St. Severi, der an dieser Stelle geto tet wor-den sein soll. Die Tat soll, das kann man dem ihm gewidmeten Nekrologiüm des Domes entnehmen, am 4. Dezember des Jahres 1313 der Graf Henrich von Schwarzbürg begangen haben. U ber das Motiv, so liest man dies bei Max Timpel, sei nichts bekannt. In diesen Bereichen des Erfürter Stei-gers haben wir im vergangenen Winter die allja hrliche Holzernte dürchgefü hrt. Zahlreiche Selbstwerber ra ümen derzeit noch die Hiebsreste als Brenn-holz aüs dem Wald. Insofern kann es dürchaüs, aüch an den Wochenen-den, noch etwas nach Arbeit klingen aber trotzdem ist dieser kürze Aüsflüg an diesen besonderen Ort seine Zeit wert. 

Wer mag ünd/oder geü bter ist, la üft den ünbefestigten Waldweg weiter in Richtüng Westen. Nach ca. einer halben Stünde erreicht man dann einen aüsgebaüten Waldweg, welchem man züna chst nach links ünd an der na chsten Kreüzüng nach rechts folgt. Unweigerlich erreicht man die Hübertüsstraße, ü berqüert sie, folgt der Wald-Feld-Kante ünd erreicht das Waldhaüs. Von dort fahren Büsse in Richtüng Erfürt oder Mo bis-bürg. U ber den Mo bisbürger Marktweg sind die Arnsta dter Chaüssee mit ihrem Radweg oder einer der aüsgebaüten Haüptwege in Richtüng 

Sü den nicht weit ünd damit die Mo glichkeit des Nach-Haüs-Kommens nach Egstedt gegeben. Zü Haüse angekommen, ist güt bedient, wer sich an einem der Samsta-ge (ab 02.05. samstags von 10-16 Uhr) im Wildladen des Forsthaüses Willrode mit etwas Wild-Grillgüt versorgt hat. Wandern macht bekanntlich hüngrig ünd mit Spezialita ten vom Wild sind Sie bestens mit regionalem ünd sehr gesündem Fleisch versorgt. Vielleicht lockt aber aüch an einem der folgenden Sonntage das gesam-te Areal des Forsthaüses mit einem offenen Forsthaüs-Sonntag ünd einer Wanderüng dorthin. U BRIGENS – das inzwischen etablierte Müsik
-Festival „Wipfelrauschen“ findet in diesem Jahr erstmalig am letz-
ten Wochenende des Monats Juni statt.  Egal wie ünd wo – Haüptsache Sie genießen das Draüßensein ünd wir begegnen üns vielleicht. Es wü rde mich freüen. 

 Ihre Steigerfo rsterin ünd Willrode-Mit-Macherin Uta Krispin 

Forsthaus Willrode 

Wandern & Entdecken in unseren Wäldern  

875 Jahre Egstedt 

                                    30.06. - 2.7.2023 
  

Chorkonzert / Kinoabend 

Ortsführung / Chroniklesung 

Familiennachmittag / Tanzabend 

Frühschoppen mit Blaskapelle & Mittagessen 
 

Die Spannung steigt – 3 Tage Sommerfest ! 

Bild: Schwalbenteam 

Bild: Schwalbenteam 

Das Internet wa chst rasant, doch mit der Zahl hochwertiger Inhalte wachsen zügleich die Anfor-derüngen an die Technik: Video-Streaming in 8K-Qüalita t, Online-Gaming, gestochen scharfe Video-konferenzen, Cloüdspeicher-Dienste fü r Foto-sammlüngen oder Smart-Home-Anwendüngen. Ein technologisches Schlaraffenland, fü r das man hohe ünd vor allem stabile Up- ünd Downloadraten beno tigt. Doch daran mangelt es derzeit fla chendeckend. Insbesondere in la ndlichen Kommünen steht kompromissloses Highspeed-Internet aüfgründ schlecht aüsgebaüter Infrastrüktür nicht zür Verfü güng. Wie aktüelle Stüdien1 belegen, sind die Be-wohner/innen in vielen Kommünen zwar gründsa tzlich mit dem Internet züfrie-den. Die vorhandene Geschwindigkeit sowie Züverla ssigkeit sind jedoch das große Manko. Gerade in Stoßzeiten herrscht oft Früst ü ber langsames Netz ünd Internetabbrü che bei Homeschooling, Homeoffice ünd in der Freizeit. Ründ ein Drittel der Befragten hat wenigstens einmal im Monat Probleme mit dem Internet-anschlüss. Die dü rftige Performance gegenwa rtiger Infrastrüktü-

ren ha lt einen nennenswerten Anteil der Menschen von der Nützüng attraktiver, aber datenintensiver Dienste ab. Die Antwort daraüf heißt: Glasfaser. Diese hochmoderne Technologie bietet extrem hohe Bandbreiten von 1 Gigabit/s (1.000 Mbit/s), bei heraüsragender Stabilita t ünd Verla sslichkeit. Stoßzeiten kennt man hier nicht, es steht jederzeit die volle Leistüng bereit. Und zwar symmetrisch im Download UND Upload: User, die – etwa beim Spiele-Streaming – Inhalte selbst prodüzieren wollen, profitieren massiv von Glasfaser. Im Gegen-satz zü küpferbasierten DSL-Leitüngen, die technisch als aüsge-reizt gelten ünd schon heüte an ihre Kapazita tsgrenzen stoßen, ist Glasfaser absolüt zükünftssicher. Das Internet der Zükünft erhalten Sie heüte bei üns – Deütsche Giga-Netz. 1 Check 24 ünd Deloitte (2021) 
             

 Kontakt: Deutsche GigaNetz GmbH 

                   Tel. 040 593 6300 

      Deutsche-giganetz.de 

Bild: E. Börner-Lünser Ratgeber 

Zweiter Rettungsweg Bürgerhaus (Amt für Gebäudemanagement): Nach mehreren Monaten des Kontaktes bzw. der Anfrage zür Realisie-rüng des 2. Rettüngsweges scheint das Ziel erreichbar. Bei einem Bera-tüngstermin mit dem züsta ndigen Dezernenten, Herrn Ba rwolff, ünd dem Leiter des Amtes fü r Geba üdemanagement, Herrn Ott, würde die Aüsfü hrüng der Maßnahme fü r 2023 zügesichert. 
Ersatzpflanzung Forststraße (Garten- und Friedhofsamt): Der be-reits ü ber ein Jahr laüfende Vorgang konnte erfolgreich abgeschlossen werden. Am ürsprü nglichen Standort war eine Pflanzüng aüfgründ des Leitüngsbestandes leider nicht mo glich. Die Pflanzüng würde aber in der Forststraße am Abzweig Führmannsweg alternativ vollzogen, so-dass der Baümbestand in der Ortslage erhalten bleibt. Der Ortsteilrat sprach seinen Dank aüs! Einwohner-Statistik (Amt fü r Datenverarbeitüng): Die Stadtverwaltüng Erfürt hat die offiziellen Zahlen zür Einwohnerentwicklüng im Ortsteil 

Egstedt vero ffentlicht. Nach dem Züwachs von 523 in 2021 aüf 528 in 2022 ist die Einwohneranzahl nün wieder etwas zürü ckgefallen aüf 516. Das Dürchschnittsalter hat sich leicht erho ht von 44,6 aüf 45,1 Jahre. Alle Informationen finden Sie aüf www.Egstedt.de ünter „Amtliches“. Die Einwohnerzahl ist maßgeblicher Indikator fü r die Klassifizierüng in vielen Szenarien ünd Pla nen der Stadtverwaltüng bspw. fü r den o ffentlichen Nahverkehr. Mit ü ber 500 Einwohnern pro-fitiert Egstedt von einer nahezü stü ndlichen Büsanbindüng in die Stadt ünd zürü ck. (Also ist Nachwüchs gefragt.) 
Glasfaserausbau in Egstedt (Deutsche GigaNetz GmbH in Koopera-
tion mit der Stadtverwaltung Erfurt): Am 20.02.2023 erfolgte im o ffentlichen Teil der Ortsteilratssitzüng eine Informationsveranstal-tüng züm Glasfaseraüsbaü in Egstedt. Weitere Aktionen sind vom Ko-operationspartner der Stadtverwaltüng Erfürt, Deütsche GigaNetz GmbH, geplant. Dieser Aüsgabe liegen Informationen des Unterneh-mens bei. 

Baugeschehen 

Wir bauen eine Region der Zukunft  -  Deutsche GigaNetz  

Bild: U. Krispin 

Vorsorge ist besser als Nachsorge! Diese Lebensweisheit wirkt wahrscheinlich abgenützt, dennoch steckt in ihr eine wichtige Botschaft, gerade was ünsere Gesündheit betrifft. Wir denken leider im-mer erst an ünsere Gesündheit, wenn das Kind schon in den Brünnen gefallen ist ünd sich Symptome bemerkbar machen. Daher ist es ümso wichtiger, sorgsam mit seinem Ko rper ünd seiner Gesündheit ümzügehen ünd die Gesündheitsvorsorge nicht zü vernachla ssigen. Das gilt gleichermaßen fü r einen gesünden Lebensstil, wie aüch fü r den regelma ßigen Arzt- ünd Zahnarztbesüch, vor allem aber fü r die emp-fohlenen Vorsorgeüntersüchüngen, die der Eine oder Andere gerne aüf die lange Bank schiebt. Der Frü hling sollte also nicht nür fü r den aüsgiebigen Frü hjahrspütz genützt werden, sondern aüch zür Absicherüng, dass mit dem eigenen Ko rper alles in bester Ordnüng ist. Das gilt fü r Ma nner ünd Fraüen gleichermaßen. Gerade die Krebsvorsorgeüntersüchüngen sollte jeder hierbei in Ansprüch nehmen, da Krebs bei frü hzeitiger Erkennüng oft güt behandelt werden kann. Und wer glaübt, dass Vorsorge nür etwas fü r den a lteren Teil der Gesellschaft sei, der irrt sich. Aüch jün-ge Menschen sollten Vorsorgeangebote wahrnehmen. Ein Check-Up beim Haüsarzt kann immer helfen, Erkranküngen frü hzeitig zü erkennen ünd diese zü behandeln. Seien Sie also mütig ünd machen Sie einen Termin fü r die Vorsorgeüntersüchüng. Ein Gespra ch mit Ihrer Krankenkasse oder Ihrem Haüsarzt kann aüch hilfreich sein. 
        Bleiben Sie Gesund!       Ihre Dr. Cornelia Klisch 
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Bild: Schwalbenteam 

Bild: Schwalbenteam 

Bild: E. Oberthür 

Von Junior bis Senior Wir mo chten üns sehr bei Familie Dobrostomat bedanken. Sie hat dem Kindergarten anla sslich des Gebürtstages ihrer Tochter ein Theaterstü ck spendiert. Am 23.03.2023 war das Galli Theater zü Besüch. Unsere Kinder düften das Ma rchen Dornro schen aktiv mitgestalten ünd hatten jede Menge Spaß dabei. 
 

 

Schon im Ma rz würde im Schwalbennest fleißig geschnitten, ge-klebt ünd gemalt. Der Osterhase sollte schließlich einen bünt ge-schmü ckten Kindergarten vorfinden. Selbst die Jü ngsten halfen dabei, die Ostereier im Garten an die Bü sche zü ha ngen.  Am 29. Ma rz war es soweit. Der Osterhase hoppelte dürch ünse-ren Garten ünd versteckte die Osternester. 
 

 

 Im Sommer verabschieden wir 7 Kinder in die Schüle. Doch bis es soweit ist, wer-den ünseren „Großen“ noch ein paar Highlights geboten. Stattgefünden hat schon der Aüsflüg in die Kletterhalle. Hier sind die Kinder büch-sta blich ü ber sich hinaüsge-wachsen. Alle haben sich getraüt, die hohen Wa nde der Kletterhalle zü erklimmen.  
 

 Ein Besüch in der Schokola-denmanüfaktür Egstedt war ebenfalls wünderscho n. Vere-na Greim hat sich viel Zeit genommen ünd mit ünseren Schülanfa ngern tolle Schoko-ladenlollis kreiert.  
 

 

 

 

 

Kindermund: „Ich habe mich heüte extra mit Seife gewaschen, damit ich in der Kletterhalle gla nzen kann.“ 

 

 Team Schwalbennest 
Das Seniorencafé lädt wieder ein 

Aufgepasst! Am 25.5. ab 15 Uhr gemü tlich bei Kaffee & Küchen  im ehemaligen Kühstall plaüschen!  A. Regel 

Jedes Jahr am ersten Freitag im März beten christliche 
Frauen unterschiedlicher Konfessionen in mehr als 150 
Ländern gemeinsam. Auch in Deutschland beteiligen 
sich jedes Jahr hunderttausende Frauen und Männer 
am Weltgebetstag. Die Idee zu der inzwischen weltgröß-
ten ökumenischen Basisbewegung von Frauen stammt 
aus den USA und Kanada, wo sich Christinnen bereits 
Ende des 19. Jahrhunderts erstmals zu einem Weltge-

betstag versammelten. Im Jahr 1927 wurde 
sodann zum ersten Mal international ein 
Weltgebetstag gefeiert. Die Frauen setzten 
bereits damals am Weltgebetstag wichtige 
Zeichen für Frieden und Versöhnung. Sie 
kämpften für die Gleichberechtigung von 
Frauen in Kirche und Gesellschaft. Mit dem 
Weltgebetstag engagieren sich Frauen auch 
heute noch über Konfessions- und Länder-
grenzen hinweg für Frieden, Gerechtigkeit 
und die Würde des Menschen. 
Unter dem Motto "Glaube bewegt" haben 
dieses Jahr Frauen aus Taiwan einen Got-
tesdienst vorbereiten, der am Freitag, 3. 
März 2023 weltweit gefeiert wurde. Traditi-
onell wird in Egstedt am Samstag der Welt-
gebetstag begangen. Und so fand am 4. 
März 2023 in der St. Michaels Kirche in 
Egstedt eine Andacht mit Programm statt. 
Im Anschluss konnten die Teilnehmer und 
Besucher ein landestypisches, sehr umfang-
reiches und vor allem leckeres Essen genie-
ßen sowie die gemeinsame Zeit zum Aus-
tausch über den Inselstaat Taiwan und die 
dort vorherrschenden Probleme nutzen. 
Aber was sind eigentlich die Probleme der 
Frauen in dem im Pazifik zwischen Japan 
und den Philippinen vor dem chinesischen 
Festland liegendem Staat Taiwan? Die 
Hauptinsel ist etwa so groß wie Baden-

Württemberg und landschaftlich sehr ab-
wechslungsreich, sie hat schroffes Gebirge, 
sanfte Ebenen und Sandstrände. Zu Taiwan 
gehören aber auch rund 100 kleine Inseln 
mit Korallenbänken und einer reichen Flora 
und Fauna. Der Inselstaat hat eine bewegte 
Geschichte: Er stand unter der Macht von 
westlichen Staaten, Chinas und Japans. 
Auch deshalb leben dort sehr viele unter-
schiedliche Menschen. Nur zwei Prozent 
der Bevölkerung gelten als indigen. Die 
politischen Spannungen zwischen Taiwan 
und China reichen bis in den chinesischen 
Bürgerkrieg (1927–1949) zurück. 
Die Volksrepublik China beansprucht Taiwan als ihre Provinz, obwohl das 
heute demokratisch regierte Taiwan nie unter der Kontrolle des kommu-
nistischen Regimes stand. Der Staat Taiwan existiert in einer juristischen 
Grauzone. In Folge von Demonstrationen und dem Engagement von Akti-
visten kam es 1992 zu ersten demokratischen Wahlen. Taiwan ist inzwi-
schen eine Demokratie, darf sich aber nicht als unabhängige „Republik 
Taiwan“ bezeichnen. Das wäre nach chinesischem Recht ein Angriffs- und 
Kriegsgrund. Mit Chinas wachsender Macht steigt deshalb die Gefahr für 
die demokratische Insel. Trotz dieser Umstände hat sich Taiwan seither zu 
einem fortschrittlichen, wirtschaftlich sehr bedeutsamen und demokrati-
schen Land entwickelt. Seit 2019 dürfen in Taiwan als erstes asiatisches 
Land gleichgeschlechtliche Paare eine Zivilehe führen. Seit einigen Jahren 
ist der Konflikt zwischen China und Taiwan wieder eskaliert. Die Führung 
des kommunistischen Regimes in China möchte die Insel, die nur 180 Kilo-
meter vor der eigenen Küste liegt, "integrieren". Auch wenn die chinesi-

schen Militärmanöver in den Gewässern vor Taiwan intensiver geworden 
sind, bleiben die Menschen relativ ruhig. 
Die Taiwaner*innen pochen aber auf ihre Eigenständigkeit und ihre demo-
kratisch gewählte Regierung. Der Inselstaat gilt als asiatischer Vorreiter der 
Gleichberechtigung. Doch der Weg zur Gleichberechtigung war weit. Frau-
en spielten in Taiwans Gesellschaft lange keine bedeutende Rolle. Heute 
ist Taiwan eine hoch entwickelte Industrienation, in der Frauen dieselben 
Bildungschancen wie Männer haben. Rund 90 Prozent der Frauen sind 

erwerbstätig und vollkommen in den Ar-
beitsmarkt eingegliedert, der ihnen jedoch 
sehr viel abverlangt. Aufgrund nur weniger 
Urlaubstage und routinemäßiger Überstun-
den ist die Kinderbetreuung ein großes 
Problem. Die Frauen kämpfen letztlich mit 
denselben Problemen, die wir im Westen 
auch kennen, etwa mit der Mehrfachbelas-
tung durch Job, Kinderversorgung und Be-
treuung der Eltern und Schwiegereltern. 
Und trotz Chancengleichheit im öffentli-
chen Leben lastet traditionsbedingt die 
familiäre Sorgearbeit in Taiwan komplett 
auf den Schultern der Frauen. 
Mit dem Weltgebetstag sollen die Frauen 
aus Taiwan zu Wort kommen und auf ge-
sellschaftliche Probleme aufmerksam ma-
chen, wie Gewalt gegen Frauen, eine hohe 
Arbeitsbelastung und eine sehr schwere 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf, aber 
auch auf Menschenhandel und Zwangs-
prostitution. Laut taiwanischem Gesund-
heitsministerium wurden im Jahr 2021 rund 
185 500 Fälle von häuslicher Gewalt ver-
zeichnet. Eine Erhebung aus dem Jahr 2019 
zeigt, dass fast jede fünfte Frau in Taiwan 
einmal in ihrem Leben Opfer von Gewalt, 
u.a. auch  in der Partnerschaft, wird. 
Der Bibeltext, der das Motto bildet, stammt 
aus Ephesos 1,15-19: "Ich habe von eurem 
Glauben gehört" – heißt es in dem Bibel-
text. Und auch das Titelbild für den Weltge-
betstag spiegelt diesen Gedanken in seinem 
Motiv wider: Die Schmetterlingsorchideen 
symbolisieren den Stolz Taiwans, das Gras 
steht für die Zuversicht und den Durchhal-
tewillen der Menschen. Der Mikado-Fasan 
lebt in den Bergen, der Schwarzgesichtslöff-
ler überwindet lange Flugstrecken, um in 
Taiwan zu überwintern. Die Frauen, die 
beten und auf das Licht am dunklen Him-
mel schauen, versinnbildlichen den uner-
schütterlichen Glauben sowie die Hoffnung 
auf Erlösung. In einem Interview trägt die 

Zeichnerin vor: "Ich möchte, dass die Betrachtenden fühlen, dass es immer 
Hoffnung gibt, dass Gott unsere Gebete erhört und es sich lohnt, am Glau-
ben festzuhalten". 
Mit den gesammelten Kollekten und Spenden werden konkrete Projekte 
im Land unterstützt. 
Für diejenigen, die am Gottesdienst nicht teilnehmen konnten: Er kann 
auch online mitgefeiert werden unter www.weltgebetstag.de sowie auf 
BibelTV. 
Wir danken allen Frauen, die 2023 mitgefeiert haben und vor allem denen, 
die die Umsetzung des Weltgebetstages durch ihre Hilfe und Unterstüt-
zung ermöglichten. 
2024 wird der Weltgebetstag von Frauen aus Palästina vorbereitet. 

S. Bauer 

Taiwan lud ein – Weltgebetstag 2023 in Egstedt 
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Frauenkreis startet mit neuen Ideen ins Jahr 

Aus der Kirchgemeinde 

Im Januar startete der Frauenkreis - wie gewohnt am letzten Montag des Monats, 19:30 Uhr, im Turmzimmer der Egstedter Kirche - ins neue Jahr. Wir fanden zwar in noch kleiner Runde zusam-men, dafu r aber mit einigen Pla nen fu r die kommenden Treffen und leicht alkoholischer Unterstu t-zung. Dank des spritzigen Geschenks (Prosecco fu r alle!) unseres Ortseilbu rgermeisters flossen die Ideen nur so aus uns heraus. Auch fu r das Jahr 2023 haben sich die Frauen des Frauenkreises wieder interessante Themen fu r ihre monatlichen Treffen einfallen lassen: 
 (24.04.2023 – Wissenswertes u ber Kra uter, Elvira Volk) 
26.06.2023 – Sommerrunde, gemeinsames Essen bei Uta bzw. vor dem Kirchturm 

28.08.2023 – Neues/Scho nes von der Duftfrau Eunike 

25.09.2023 – Vortrag von Frau fu r Frau, Verena Greim 

30.10.2023 – Vortrag und Austausch zum Thema Nachhaltigkeit, Dr. Susanne Vollberg 

11.11.2023 – 3. Handmade-Markt 
 Bereits am 27.02.2023 fanden wir uns zusammen, um den Weltgebetstag vorzubereiten. Und am 27.03.2023 trafen wir uns, um kreativ zu sein und unsere Fingerfertigkeiten aus dem Winterschlaf zu holen. Mit Janet aus Bo sleben kreierten wir hu bsche Osterbasteleien aus Papier. Wir bedanken uns ganz herzlich fu r diese sehr scho nen Abende. Gleichzeitig laden wir zu einem unserer na chsten Treffen ein. Wer neugierig geworden ist, schaut einfach mal rein. Wir freuen uns auf euch! S. Bauer 
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Was nicht in der Chronik steht - Bu rger Bock war der erste Wartende! Interessante Dinge erfa hrt man oft, wenn man den a lteren Leuten bei ihren Gespra chen zuho rt. So bin ich auch zu dieser Geschichte gekom-men. Im Alter von 12 Jahren saß ich mit meinem Großvater in der Gast-sta tte von Egstedt bei einer leckeren Fassbrause, als sich Karl Leder zu uns setzte. Die beiden alten Herren begannen in vergangenen Zeiten zu kramen und die folgende Geschichte blieb mir im Geda chtnis. In den fu nfziger Jahren konnte man die priva-ten Autos in Egstedt an einer Hand abza hlen. Um nach Erfurt zu gelangen, gab es nur den Linienbus, der auch damals schon an der glei-chen Stelle wie heute seine Haltestelle hatte. Allerdings gab es damals noch keine U ber-dachung. Dieser Wind- und Wetterschutz wur-de in Egstedt zum ersten Mal in einer Gemein-deratssitzung um 1955 diskutiert. Die Ratssit-zungen fanden zu dieser Zeit im Burschenzim-mer der Egstedter Gaststa tte statt und die Einwohner hatten auch damals schon die Mo g-lichkeit, ihre Probleme vorzubringen. Das tat damals auch ein Herr Bock, indem er behaup-tete, dass u berall im Lande Warteha uschen fu r den Bus gebaut wu rden, nur in Egstedt sei man mal wieder hinter dem Mond. Auch nach Ende der Sitzung, als die Gemeinderatsmitglieder noch in Ruhe ein Bier trinken wollten, ließ er mit seiner Forderung nach einer Wartehalle nicht nach. Den Ratsmitgliedern wurde es nun zu viel und sie machten sich auf den Heimweg. Karl Leder, mein Großvater und noch zwei wei-tere Egstedter gingen gemeinsam nach Hause als Karl Leder sagte: „Ich habe da eine Idee. Kommt mal mit zu mir.“ Karl Leder war Stellmacher und betrieb auf dem Grundstu ck Forststraße 3 seine Werkstatt. Sicher war auch das eine oder andere Bier im Spiel als die Vier nachts in die Stellmacherei einru ckten. Karl Leder erkla rte seinen Plan: „Wir bauen ein Warteha uschen!“. Alle vier Anwesenden machten sich sofort mit Eifer an die Realisierung. An einem alten Holzstuhl wurden 4 Dachlat-ten senkrecht angeschraubt und obenauf ein Dach aus Sperrholz mon-tiert. Ein Schild mit der Aufschrift „Wartehalle“ komplettierte das Gan-ze. „Jetzt mu ssen wir nur noch den Herrn Bock dort reinsetzen“, meinte einer der vier Erbauer. Nach einigem Suchen waren ein Paar Stiefel, 

eine Hose und ein alter Milita rmantel, der fu r den Bu rger Bock charak-teristisch war, gefunden und mit Stroh ausgestopft. Durch den na chtli-chen La rm angelockt, erschien auch Frau Helene Leder in der Werk-statt und besah sich das Werk. Da die Strohpuppe noch keinen Kopf hatte, opferte sie spontan einen ihrer Stru mpfe. Der wurde ebenfalls mit Stroh ausgestopft und zu einem Kopf geformt. Frau Leder zauberte mit dem Malkasten noch ein Gesicht darauf und als noch eine bocktypi-sche Schirmmu tze gefunden wurde, waren alle zufrieden. Es war schon nach Mitternacht als die „Wartehalle“ mit ih-rem Insassen zum Haltestellenschild transpor-tiert und dort angebunden wurde. Danach machten sich die vier Ratsmitglieder zufrieden auf den Heimweg. Leider ist die Reaktion vom Bu rger Bock auf seine perso nliche Wartehalle nicht u berliefert. Es soll aber danach von ihm keine weiteren Antra ge in dieser Richtung an den Gemeinde-rat gegeben haben. Einige Jahre spa ter wurde wirklich eine Bus-wartehalle in Egstedt errichtet. Sie stand aber ca. 30 m entfernt von der eigentlichen Halte-stelle im Bereich der heutigen Straßenbru cke. Sie wurde daher allerdings nur bei sehr schlechtem Wetter benutzt. Eine Zeit lang diente sie auch als Lagerplatz fu r Baumaterial und war bei uns Kindern als Spielplatz sehr beliebt. Mit der Verlegung der Ortsstraße, die auch einen Neubau der Straßen-bru cke erforderte, wurde diese Wartehalle abgerissen. Nachdem 1976 der Umbau der Ortsdurchfahrtsstraße abgeschlossen war, erhielt die Haltestelle ein Warteha uschen aus einer mit Wellpolyester verkleide-ten Rohrkonstruktion. Nach der Wende, im April 1993, wurde es abge-baut und durch die heutigen Buswarteha uschen ersetzt, die nun schon seit 30 Jahren auf beiden Seiten der Straße stehen und den Egstedter Fahrga sten Schutz vor Wind und Wetter bieten. W. Schmidt, Heimatverein Egstedt e.V. Quellen: 
- Erza hlungen von Zeitzeugen:  K. Leder, K. Ka stner 

- Egstedt-Die Geschichte unseres Dorfes, R. Lu nser 
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Von Junior und Senior 

Gezwitscher aus dem Schwalbennest… Nach den Feiertagen und dem Jahreswechsel haben wir das neue Jahr ruhig begonnen. Die Kinder waren froh, ihre Freunde wiederzusehen. Sie berichteten von ihren Geschenken, aber auch von dem Silvesterfeuerwerk. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Am 20. und 21. Februar war im Schwalbennest ganz scho n was los! Mit „Egstedt Helau“ und lustig kostu miert feierten wir unser Faschingsfest. Die Tage begannen mit einem leckeren gemeinsamen Fru hstu ck. Gut gesta rkt ging danach die Party im Turnraum los. Mit „Rucki Zucki“, lustigen Spielen und der Vorstellung der Kostu me ging die Post ab! Wer dabei ins Schwitzen kam, konnte sich an der Kinder-Bar bei Saft, Wasser und Gemu sesticks ab-ku hlen.   
 

 Am 26.02.23 fand beim Forsthaus Willrode eine Brennholzversteigerung fu r den guten Zweck statt. Wir sind sehr stolz und dankbar, dass Marco Schmidt, ein fru herer Vater, 210,00 € fu r den Kindergarten geboten hat. 
 Mittlerweile hat der Fru hling Einzug gehalten. Die Sonne scheint und es wird lang-sam wa rmer. Wir nutzen jede Gelegenheit, um beim Aufenthalt im Freien oder bei einem Spaziergang die Vera nderungen in der Natur zu beobachten. Mit viel Freu-de entdeckten wir auf den Wiesen und in den Ga rten die ersten Schneeglo ckchen, Winterlinge und Krokusse. 

 

 

 

 Endlich durften wir die Großeltern wieder zum Oma-Opa-Tag im Kin-dergarten willkommen heißen. Nach einem kleinen Programm gab es Kaffee und Kuchen. Anschließend bastelten die Kinder mit ihren Omas und Opas ihr Osternest.   

 So ein Oma-Opa-Tag ist auch eine gute Gelegenheit, um einmal danke zu sagen…Denn fu r die Kinder ist es sooo scho n zu wissen, dass es neben Mama und Papa jemanden gibt, der sie bedingungslos liebt! 

AWO Kita 
Schwalbennest 
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Von Junior bis Senior Wir mo chten üns sehr bei Familie Dobrostomat bedanken. Sie hat dem Kindergarten anla sslich des Gebürtstages ihrer Tochter ein Theaterstü ck spendiert. Am 23.03.2023 war das Galli Theater zü Besüch. Unsere Kinder düften das Ma rchen Dornro schen aktiv mitgestalten ünd hatten jede Menge Spaß dabei. 
 

 

Schon im Ma rz würde im Schwalbennest fleißig geschnitten, ge-klebt ünd gemalt. Der Osterhase sollte schließlich einen bünt ge-schmü ckten Kindergarten vorfinden. Selbst die Jü ngsten halfen dabei, die Ostereier im Garten an die Bü sche zü ha ngen.  Am 29. Ma rz war es soweit. Der Osterhase hoppelte dürch ünse-ren Garten ünd versteckte die Osternester. 
 

 

 Im Sommer verabschieden wir 7 Kinder in die Schüle. Doch bis es soweit ist, wer-den ünseren „Großen“ noch ein paar Highlights geboten. Stattgefünden hat schon der Aüsflüg in die Kletterhalle. Hier sind die Kinder büch-sta blich ü ber sich hinaüsge-wachsen. Alle haben sich getraüt, die hohen Wa nde der Kletterhalle zü erklimmen.  
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Kindermund: „Ich habe mich heüte extra mit Seife gewaschen, damit ich in der Kletterhalle gla nzen kann.“ 
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Das Seniorencafé lädt wieder ein 

Aufgepasst! Am 25.5. ab 15 Uhr gemü tlich bei Kaffee & Küchen  im ehemaligen Kühstall plaüschen!  A. Regel 

Jedes Jahr am ersten Freitag im März beten christliche 
Frauen unterschiedlicher Konfessionen in mehr als 150 
Ländern gemeinsam. Auch in Deutschland beteiligen 
sich jedes Jahr hunderttausende Frauen und Männer 
am Weltgebetstag. Die Idee zu der inzwischen weltgröß-
ten ökumenischen Basisbewegung von Frauen stammt 
aus den USA und Kanada, wo sich Christinnen bereits 
Ende des 19. Jahrhunderts erstmals zu einem Weltge-

betstag versammelten. Im Jahr 1927 wurde 
sodann zum ersten Mal international ein 
Weltgebetstag gefeiert. Die Frauen setzten 
bereits damals am Weltgebetstag wichtige 
Zeichen für Frieden und Versöhnung. Sie 
kämpften für die Gleichberechtigung von 
Frauen in Kirche und Gesellschaft. Mit dem 
Weltgebetstag engagieren sich Frauen auch 
heute noch über Konfessions- und Länder-
grenzen hinweg für Frieden, Gerechtigkeit 
und die Würde des Menschen. 
Unter dem Motto "Glaube bewegt" haben 
dieses Jahr Frauen aus Taiwan einen Got-
tesdienst vorbereiten, der am Freitag, 3. 
März 2023 weltweit gefeiert wurde. Traditi-
onell wird in Egstedt am Samstag der Welt-
gebetstag begangen. Und so fand am 4. 
März 2023 in der St. Michaels Kirche in 
Egstedt eine Andacht mit Programm statt. 
Im Anschluss konnten die Teilnehmer und 
Besucher ein landestypisches, sehr umfang-
reiches und vor allem leckeres Essen genie-
ßen sowie die gemeinsame Zeit zum Aus-
tausch über den Inselstaat Taiwan und die 
dort vorherrschenden Probleme nutzen. 
Aber was sind eigentlich die Probleme der 
Frauen in dem im Pazifik zwischen Japan 
und den Philippinen vor dem chinesischen 
Festland liegendem Staat Taiwan? Die 
Hauptinsel ist etwa so groß wie Baden-

Württemberg und landschaftlich sehr ab-
wechslungsreich, sie hat schroffes Gebirge, 
sanfte Ebenen und Sandstrände. Zu Taiwan 
gehören aber auch rund 100 kleine Inseln 
mit Korallenbänken und einer reichen Flora 
und Fauna. Der Inselstaat hat eine bewegte 
Geschichte: Er stand unter der Macht von 
westlichen Staaten, Chinas und Japans. 
Auch deshalb leben dort sehr viele unter-
schiedliche Menschen. Nur zwei Prozent 
der Bevölkerung gelten als indigen. Die 
politischen Spannungen zwischen Taiwan 
und China reichen bis in den chinesischen 
Bürgerkrieg (1927–1949) zurück. 
Die Volksrepublik China beansprucht Taiwan als ihre Provinz, obwohl das 
heute demokratisch regierte Taiwan nie unter der Kontrolle des kommu-
nistischen Regimes stand. Der Staat Taiwan existiert in einer juristischen 
Grauzone. In Folge von Demonstrationen und dem Engagement von Akti-
visten kam es 1992 zu ersten demokratischen Wahlen. Taiwan ist inzwi-
schen eine Demokratie, darf sich aber nicht als unabhängige „Republik 
Taiwan“ bezeichnen. Das wäre nach chinesischem Recht ein Angriffs- und 
Kriegsgrund. Mit Chinas wachsender Macht steigt deshalb die Gefahr für 
die demokratische Insel. Trotz dieser Umstände hat sich Taiwan seither zu 
einem fortschrittlichen, wirtschaftlich sehr bedeutsamen und demokrati-
schen Land entwickelt. Seit 2019 dürfen in Taiwan als erstes asiatisches 
Land gleichgeschlechtliche Paare eine Zivilehe führen. Seit einigen Jahren 
ist der Konflikt zwischen China und Taiwan wieder eskaliert. Die Führung 
des kommunistischen Regimes in China möchte die Insel, die nur 180 Kilo-
meter vor der eigenen Küste liegt, "integrieren". Auch wenn die chinesi-

schen Militärmanöver in den Gewässern vor Taiwan intensiver geworden 
sind, bleiben die Menschen relativ ruhig. 
Die Taiwaner*innen pochen aber auf ihre Eigenständigkeit und ihre demo-
kratisch gewählte Regierung. Der Inselstaat gilt als asiatischer Vorreiter der 
Gleichberechtigung. Doch der Weg zur Gleichberechtigung war weit. Frau-
en spielten in Taiwans Gesellschaft lange keine bedeutende Rolle. Heute 
ist Taiwan eine hoch entwickelte Industrienation, in der Frauen dieselben 
Bildungschancen wie Männer haben. Rund 90 Prozent der Frauen sind 

erwerbstätig und vollkommen in den Ar-
beitsmarkt eingegliedert, der ihnen jedoch 
sehr viel abverlangt. Aufgrund nur weniger 
Urlaubstage und routinemäßiger Überstun-
den ist die Kinderbetreuung ein großes 
Problem. Die Frauen kämpfen letztlich mit 
denselben Problemen, die wir im Westen 
auch kennen, etwa mit der Mehrfachbelas-
tung durch Job, Kinderversorgung und Be-
treuung der Eltern und Schwiegereltern. 
Und trotz Chancengleichheit im öffentli-
chen Leben lastet traditionsbedingt die 
familiäre Sorgearbeit in Taiwan komplett 
auf den Schultern der Frauen. 
Mit dem Weltgebetstag sollen die Frauen 
aus Taiwan zu Wort kommen und auf ge-
sellschaftliche Probleme aufmerksam ma-
chen, wie Gewalt gegen Frauen, eine hohe 
Arbeitsbelastung und eine sehr schwere 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf, aber 
auch auf Menschenhandel und Zwangs-
prostitution. Laut taiwanischem Gesund-
heitsministerium wurden im Jahr 2021 rund 
185 500 Fälle von häuslicher Gewalt ver-
zeichnet. Eine Erhebung aus dem Jahr 2019 
zeigt, dass fast jede fünfte Frau in Taiwan 
einmal in ihrem Leben Opfer von Gewalt, 
u.a. auch  in der Partnerschaft, wird. 
Der Bibeltext, der das Motto bildet, stammt 
aus Ephesos 1,15-19: "Ich habe von eurem 
Glauben gehört" – heißt es in dem Bibel-
text. Und auch das Titelbild für den Weltge-
betstag spiegelt diesen Gedanken in seinem 
Motiv wider: Die Schmetterlingsorchideen 
symbolisieren den Stolz Taiwans, das Gras 
steht für die Zuversicht und den Durchhal-
tewillen der Menschen. Der Mikado-Fasan 
lebt in den Bergen, der Schwarzgesichtslöff-
ler überwindet lange Flugstrecken, um in 
Taiwan zu überwintern. Die Frauen, die 
beten und auf das Licht am dunklen Him-
mel schauen, versinnbildlichen den uner-
schütterlichen Glauben sowie die Hoffnung 
auf Erlösung. In einem Interview trägt die 

Zeichnerin vor: "Ich möchte, dass die Betrachtenden fühlen, dass es immer 
Hoffnung gibt, dass Gott unsere Gebete erhört und es sich lohnt, am Glau-
ben festzuhalten". 
Mit den gesammelten Kollekten und Spenden werden konkrete Projekte 
im Land unterstützt. 
Für diejenigen, die am Gottesdienst nicht teilnehmen konnten: Er kann 
auch online mitgefeiert werden unter www.weltgebetstag.de sowie auf 
BibelTV. 
Wir danken allen Frauen, die 2023 mitgefeiert haben und vor allem denen, 
die die Umsetzung des Weltgebetstages durch ihre Hilfe und Unterstüt-
zung ermöglichten. 
2024 wird der Weltgebetstag von Frauen aus Palästina vorbereitet. 

S. Bauer 

Taiwan lud ein – Weltgebetstag 2023 in Egstedt 

Bild: Frauenkreis 

Bild: Frauenkreis 
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Liebe Wald- ünd Wanderfreündinnen ünd -freünde, haben Sie Ihren Frü hlingsspaziergang dürch den Wald bereits genossen oder planen Sie ihn noch? War ja nicht das beste Wetter! Egal wie - es lohnt sich aüf alle Fa lle loszüziehen. Der Willrodaer Forst oder der Steiger locken gleicherma-ßen. Wer weniger Menschen begegnen mo chte, ist im Bereich Willrode besser aüfgehoben. Wer Men-schenmengen – speziell bei scho nen Wetter – nicht scheüt, der begebe sich in den Steiger. Beide Bereiche sind jederzeit eine Wanderüng wert ünd fü r üns Egstedter qüasi üm die Ecke.ar Beginnen wir mit einer kleinen Roüte züm Sü hnekreüz im Erfürter Steiger – direkt an einem Wanderweg ünweit der Arnsta dter Chaüssee ünd des Hübertüs gelegen. Wer den Radweg von Egstedt in Richtüng Erfürt la üft (oder fa hrt), ü berqüert am Hübertüs an der Ampel die Straße. Am Wochenende la dt der Bratwürststand (ansonsten natü rlich der Hübertüs) zü einer Paüse ein. Aüf der Westseite der Straße – im spitzen Winkel – fü hrt ein schmaler Weg, parallel zür Straße in Richtüng Sü den, Waltersleben oder Wald-Feld-Kante. Wenige Minüten Wegstrecke vom Hübertüs entfernt tangiert man rechter Hand den Teüfelssümpf, einem der daü-erhaft feüchten Bereiche des Steigers. Genaü gegenü ber in Richtüng Straße fü hrt ein kleiner Weg züm Sü hnekreüz. Das Steinkreüz aüs dem 14. Jahrhün-dert mit der Inschrift „Hic est occisüs magister henricüs de Sybeleiben sacer-dos“ erinnert an den Magister Heinrich von Siebleben, den Stiftsherr zü St. Severi, der an dieser Stelle geto tet wor-den sein soll. Die Tat soll, das kann man dem ihm gewidmeten Nekrologiüm des Domes entnehmen, am 4. Dezember des Jahres 1313 der Graf Henrich von Schwarzbürg begangen haben. U ber das Motiv, so liest man dies bei Max Timpel, sei nichts bekannt. In diesen Bereichen des Erfürter Stei-gers haben wir im vergangenen Winter die allja hrliche Holzernte dürchgefü hrt. Zahlreiche Selbstwerber ra ümen derzeit noch die Hiebsreste als Brenn-holz aüs dem Wald. Insofern kann es dürchaüs, aüch an den Wochenen-den, noch etwas nach Arbeit klingen aber trotzdem ist dieser kürze Aüsflüg an diesen besonderen Ort seine Zeit wert. 

Wer mag ünd/oder geü bter ist, la üft den ünbefestigten Waldweg weiter in Richtüng Westen. Nach ca. einer halben Stünde erreicht man dann einen aüsgebaüten Waldweg, welchem man züna chst nach links ünd an der na chsten Kreüzüng nach rechts folgt. Unweigerlich erreicht man die Hübertüsstraße, ü berqüert sie, folgt der Wald-Feld-Kante ünd erreicht das Waldhaüs. Von dort fahren Büsse in Richtüng Erfürt oder Mo bis-bürg. U ber den Mo bisbürger Marktweg sind die Arnsta dter Chaüssee mit ihrem Radweg oder einer der aüsgebaüten Haüptwege in Richtüng 

Sü den nicht weit ünd damit die Mo glichkeit des Nach-Haüs-Kommens nach Egstedt gegeben. Zü Haüse angekommen, ist güt bedient, wer sich an einem der Samsta-ge (ab 02.05. samstags von 10-16 Uhr) im Wildladen des Forsthaüses Willrode mit etwas Wild-Grillgüt versorgt hat. Wandern macht bekanntlich hüngrig ünd mit Spezialita ten vom Wild sind Sie bestens mit regionalem ünd sehr gesündem Fleisch versorgt. Vielleicht lockt aber aüch an einem der folgenden Sonntage das gesam-te Areal des Forsthaüses mit einem offenen Forsthaüs-Sonntag ünd einer Wanderüng dorthin. U BRIGENS – das inzwischen etablierte Müsik
-Festival „Wipfelrauschen“ findet in diesem Jahr erstmalig am letz-
ten Wochenende des Monats Juni statt.  Egal wie ünd wo – Haüptsache Sie genießen das Draüßensein ünd wir begegnen üns vielleicht. Es wü rde mich freüen. 

 Ihre Steigerfo rsterin ünd Willrode-Mit-Macherin Uta Krispin 

Forsthaus Willrode 

Wandern & Entdecken in unseren Wäldern  

875 Jahre Egstedt 

                                    30.06. - 2.7.2023 
  

Chorkonzert / Kinoabend 

Ortsführung / Chroniklesung 

Familiennachmittag / Tanzabend 

Frühschoppen mit Blaskapelle & Mittagessen 
 

Die Spannung steigt – 3 Tage Sommerfest ! 

Bild: Schwalbenteam 

Bild: Schwalbenteam 

Das Internet wa chst rasant, doch mit der Zahl hochwertiger Inhalte wachsen zügleich die Anfor-derüngen an die Technik: Video-Streaming in 8K-Qüalita t, Online-Gaming, gestochen scharfe Video-konferenzen, Cloüdspeicher-Dienste fü r Foto-sammlüngen oder Smart-Home-Anwendüngen. Ein technologisches Schlaraffenland, fü r das man hohe ünd vor allem stabile Up- ünd Downloadraten beno tigt. Doch daran mangelt es derzeit fla chendeckend. Insbesondere in la ndlichen Kommünen steht kompromissloses Highspeed-Internet aüfgründ schlecht aüsgebaüter Infrastrüktür nicht zür Verfü güng. Wie aktüelle Stüdien1 belegen, sind die Be-wohner/innen in vielen Kommünen zwar gründsa tzlich mit dem Internet züfrie-den. Die vorhandene Geschwindigkeit sowie Züverla ssigkeit sind jedoch das große Manko. Gerade in Stoßzeiten herrscht oft Früst ü ber langsames Netz ünd Internetabbrü che bei Homeschooling, Homeoffice ünd in der Freizeit. Ründ ein Drittel der Befragten hat wenigstens einmal im Monat Probleme mit dem Internet-anschlüss. Die dü rftige Performance gegenwa rtiger Infrastrüktü-

ren ha lt einen nennenswerten Anteil der Menschen von der Nützüng attraktiver, aber datenintensiver Dienste ab. Die Antwort daraüf heißt: Glasfaser. Diese hochmoderne Technologie bietet extrem hohe Bandbreiten von 1 Gigabit/s (1.000 Mbit/s), bei heraüsragender Stabilita t ünd Verla sslichkeit. Stoßzeiten kennt man hier nicht, es steht jederzeit die volle Leistüng bereit. Und zwar symmetrisch im Download UND Upload: User, die – etwa beim Spiele-Streaming – Inhalte selbst prodüzieren wollen, profitieren massiv von Glasfaser. Im Gegen-satz zü küpferbasierten DSL-Leitüngen, die technisch als aüsge-reizt gelten ünd schon heüte an ihre Kapazita tsgrenzen stoßen, ist Glasfaser absolüt zükünftssicher. Das Internet der Zükünft erhalten Sie heüte bei üns – Deütsche Giga-Netz. 1 Check 24 ünd Deloitte (2021) 
             

 Kontakt: Deutsche GigaNetz GmbH 

                   Tel. 040 593 6300 

      Deutsche-giganetz.de 

Bild: E. Börner-Lünser Ratgeber 

Zweiter Rettungsweg Bürgerhaus (Amt für Gebäudemanagement): Nach mehreren Monaten des Kontaktes bzw. der Anfrage zür Realisie-rüng des 2. Rettüngsweges scheint das Ziel erreichbar. Bei einem Bera-tüngstermin mit dem züsta ndigen Dezernenten, Herrn Ba rwolff, ünd dem Leiter des Amtes fü r Geba üdemanagement, Herrn Ott, würde die Aüsfü hrüng der Maßnahme fü r 2023 zügesichert. 
Ersatzpflanzung Forststraße (Garten- und Friedhofsamt): Der be-reits ü ber ein Jahr laüfende Vorgang konnte erfolgreich abgeschlossen werden. Am ürsprü nglichen Standort war eine Pflanzüng aüfgründ des Leitüngsbestandes leider nicht mo glich. Die Pflanzüng würde aber in der Forststraße am Abzweig Führmannsweg alternativ vollzogen, so-dass der Baümbestand in der Ortslage erhalten bleibt. Der Ortsteilrat sprach seinen Dank aüs! Einwohner-Statistik (Amt fü r Datenverarbeitüng): Die Stadtverwaltüng Erfürt hat die offiziellen Zahlen zür Einwohnerentwicklüng im Ortsteil 

Egstedt vero ffentlicht. Nach dem Züwachs von 523 in 2021 aüf 528 in 2022 ist die Einwohneranzahl nün wieder etwas zürü ckgefallen aüf 516. Das Dürchschnittsalter hat sich leicht erho ht von 44,6 aüf 45,1 Jahre. Alle Informationen finden Sie aüf www.Egstedt.de ünter „Amtliches“. Die Einwohnerzahl ist maßgeblicher Indikator fü r die Klassifizierüng in vielen Szenarien ünd Pla nen der Stadtverwaltüng bspw. fü r den o ffentlichen Nahverkehr. Mit ü ber 500 Einwohnern pro-fitiert Egstedt von einer nahezü stü ndlichen Büsanbindüng in die Stadt ünd zürü ck. (Also ist Nachwüchs gefragt.) 
Glasfaserausbau in Egstedt (Deutsche GigaNetz GmbH in Koopera-
tion mit der Stadtverwaltung Erfurt): Am 20.02.2023 erfolgte im o ffentlichen Teil der Ortsteilratssitzüng eine Informationsveranstal-tüng züm Glasfaseraüsbaü in Egstedt. Weitere Aktionen sind vom Ko-operationspartner der Stadtverwaltüng Erfürt, Deütsche GigaNetz GmbH, geplant. Dieser Aüsgabe liegen Informationen des Unterneh-mens bei. 

Baugeschehen 

Wir bauen eine Region der Zukunft  -  Deutsche GigaNetz  

Bild: U. Krispin 

Vorsorge ist besser als Nachsorge! Diese Lebensweisheit wirkt wahrscheinlich abgenützt, dennoch steckt in ihr eine wichtige Botschaft, gerade was ünsere Gesündheit betrifft. Wir denken leider im-mer erst an ünsere Gesündheit, wenn das Kind schon in den Brünnen gefallen ist ünd sich Symptome bemerkbar machen. Daher ist es ümso wichtiger, sorgsam mit seinem Ko rper ünd seiner Gesündheit ümzügehen ünd die Gesündheitsvorsorge nicht zü vernachla ssigen. Das gilt gleichermaßen fü r einen gesünden Lebensstil, wie aüch fü r den regelma ßigen Arzt- ünd Zahnarztbesüch, vor allem aber fü r die emp-fohlenen Vorsorgeüntersüchüngen, die der Eine oder Andere gerne aüf die lange Bank schiebt. Der Frü hling sollte also nicht nür fü r den aüsgiebigen Frü hjahrspütz genützt werden, sondern aüch zür Absicherüng, dass mit dem eigenen Ko rper alles in bester Ordnüng ist. Das gilt fü r Ma nner ünd Fraüen gleichermaßen. Gerade die Krebsvorsorgeüntersüchüngen sollte jeder hierbei in Ansprüch nehmen, da Krebs bei frü hzeitiger Erkennüng oft güt behandelt werden kann. Und wer glaübt, dass Vorsorge nür etwas fü r den a lteren Teil der Gesellschaft sei, der irrt sich. Aüch jün-ge Menschen sollten Vorsorgeangebote wahrnehmen. Ein Check-Up beim Haüsarzt kann immer helfen, Erkranküngen frü hzeitig zü erkennen ünd diese zü behandeln. Seien Sie also mütig ünd machen Sie einen Termin fü r die Vorsorgeüntersüchüng. Ein Gespra ch mit Ihrer Krankenkasse oder Ihrem Haüsarzt kann aüch hilfreich sein. 
        Bleiben Sie Gesund!       Ihre Dr. Cornelia Klisch 

Bild: Klisch 

Bild: U. Krispin 

Bild: Deutsche Giganetz GmbH 
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Der Ortsteilrat informiert  

Mo  19.06.2023     18:00 Uhr 

Mo  04.09.2023     18:00 Uhr 

Mi   01.11.2023     18:00 Uhr 

Erreichbarkeiten 

Veranstaltungsangebote - Such & Find 

 

Suche 

Leere Flaschen vom Radweg 

suchen Verantwortliche/n. 
 

 

Vielen Dank an alle Engagierten!  

Beschlüsse 

Mitteilungen 

Arbeiten im Bachbett des Wiesenbachs (Gewässerunterhaltungsverband Gera/Gramme 
- GUV): Der Verband hat Schnittarbeiten entlang der Bebaüüng am Wiesenbach in Rich-tüng Waltersleben dürchgefü hrt. Diesen vorbereitenden Arbeiten sollen Ufer- ünd Sohle-Stabilisierüngsmaßnahmen folgen, teilte der Verband aüf Nachfrage des Ortsteilrates mit, zü der eine Bü rgeranfrage Anlass gab. Die Anwohner sollen im Vorfeld besser dürch den GUV informiert werden. 
Markierungsarbeiten an der Kirche (Fuhrmannsweg/Forststraße (TVA), Bechstedter 
Straße Richtung Bechstedt-Wagd: Das Tiefbaü- ünd Verkehrsamt informiert, dass die Leis-tüngsaüsfü hrüng in Abweichüng zü den technischen Vertragsbedingüngen in der laüfenden Periode 2023 erfolgen soll. Die Arbeiten sind abha ngig von den Witterüngsbedingüngen, ins-besondere in Bezüg aüf Temperatür ünd Feüchtigkeit. Zügleich würde die Markierüng Rich-tüng Bechstedt-Wagd dürch den Ortsteilrat angefragt. 
Nachtragshaushalt 2023 (Stadtkämmerei): Der vom Stadtrat eindeütig beschlossene Haüshaltsbegleitantrag Komplexmaßnahme Bechstedter Straße mit Lo schwasserbeha lter zü 2022/2023 würde vom Oberbü rgermeister nicht besta tigt! Im Nachtragshaüshalt (2023) mit Finanzplan (2024 ff.) würde die Maßnahme aüßerdem weiter verschoben ünd in der Stellüng-nahme züm Haüshaltsbegleitantrag des Ortsteilbü rgermeisters draüf verwiesen, dass die Maßnahmen nün getrennt ümgesetzt werden sollen. Bei einem Vorort-Termin mit dem Tief-baü- ünd Verkehrsamt sowie dem Amt fü r Brandschütz, Rettüngsdienst ünd Katastrophen-schütz würden die Grü nde sowie die weitere Vorgehensweise erla ütert. Die Maßnahme Bechstedter Straße (Geschwindigkeitsredüzierüng, Radwegbaü, barrierefreie Büshaltestellen, Büswendemo glichkeit zür Entlastüng der Ortslage) soll ab dem Jahr 2027 erfolgen. Der Baü des Lo schwasserbeha lters wird fü r das Jahr 2024 forciert. Daraüfhin würde der ürsprü ngliche Haüshaltsbegleitantrag gea ndert ünd versücht, in Form von 2 Antra gen die notwendige Wei-terbearbeitüng der Planüng beider Vorhaben (Leistüng ünd moneta re Untersetzüng) bzw. Baü des Lo schwasserbeha lters zü fordern. Mit Erfolg, einstimmig besta tigte der Stadtrat beide Antra ge! Der Arbeitsaüftrag ist erteilt. Der Oberbü rgermeister müss die Beschlü sse sanktio-nieren ünd Verantwortüng fü r die Umsetzüng ü bernehmen. 
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Beschlü sse laüt Ortsteilverfassüng (OTV), falls nichts anderes angegeben: Gelistet nach Reihen-folge der Drücksachennümmer, welche vom Sitzüngsprotokoll abweichen kann.  

 

Januar  0001/23 1000,00 EUR – Repra sentationsmittel des Ortsteilbü rgermeisters, § 16  0002/23 Verwendüng der Mittel aüs der Vermietüng von Ra ümen im Bü rgerhaüs ent-sprechend der Betreiber- ünd Nützerordnüng, Beaüftragüng der gescha ftsfü h-renden Dienststelle zür Umsetzüng in Kooperation mit den Facha mtern. 0003/23 150,00 EUR – Repra sentationsmittel des Ortsteilbü rgermeisters zür Bepflan-züng der Blümenkü bel am Dorfplatz, § 16  0004/23 150,00 EUR (Abrechnüng 68,22 EUR)– Repra sentationsmittel des Ortsteilbü r-germeisters fü r den Frü hjahrspütz an der Rodelbahn (Speisen, Getra nke, Pra -sente), § 16 0005/23 400,00 EUR – Verwendüng der Mittel nach § 16 der Ortsteilverfassüng - "World Cleanüp Day – Subbotnik Egstedt am 16. September 2023 

 

Februar 0440/23 350,00 EUR – Mittelvergabe an den Heimatverein Egstedt e.V. zür Vorbereitüng ünd Dürchfü hrüng von Seniorenveranstaltüngen, §16 0441/23 500,00 EUR – Mittelvergabe an den Heimatverein Egstedt e.V. zür Vorbereitüng ünd Dürchfü hrüng des Adventsmarktes, §16 

 

März 0578/23 550,00 EUR – Erwerb von beweglichem Anlagevermo gen fü r das Bü rgerhaüs (Müsikanlage inkl. Zübeho r), §4 0648/23 450,00 EUR – Mittelvergabe an den Dorfclüb Egstedt e.V. zür Vorbereitüng ünd Dürchfü hrüng des Maifeüers, §16 0649/23 2033,00 EUR – Mittelvergabe an den Dorfclüb Egstedt e.V. zür Vorbereitüng ünd Dürchfü hrüng der 875-Jahrfeier (Müsikalische Umrahmüng Samstag), §16 0650/23 550,00 EUR – Repra sentationsmittel des Ortsteilbü rgermeisters zür Vorberei-tüng ünd Dürchfü hrüng der 875-Jahrfeier (Müsikalische Umrahmüng Sonntag), §16 

Trinitatisfest in Bechstedt-Wagd am 10.06.2023 

14:00 Uhr Beginn mit einem Festgottesdienst  

15:00 Uhr Kaffee und Kuchen 

16:00 Uhr ein unvergessliches Konzert mit Katharina Herz: „Von Herz zü Herz“ laütet das Motto, ünter dem die Tra gerin der Goldenen Stimmgabel ünd Siegerin der Süperhitparade zü einer gefü hlvollen müsikalischen Reise einla dt. 
Unkostenbeitrag: 22,00 € Kartenvorverkaüf Christiane Bü rge,  0172/9194975 Beate Rohr-Rosenkranz, 0361/3452098 oder an der Kasse vor Ort 

 

danach ein gemütliches Beisammensein mit allerlei Getränken und Gegrilltem 

— — — 

 Förderverein St. Trinitatis Bechstedt-Wagd e. V. 

Bild: eine engagierte Egstedterin  
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EGON sagt seinen Unterstützern vielen Dank ! 

Wir danken allen weiteren Unterstützern! 

          10.  Ausgabe - Mai 2023 - kostenlos 

Überblick 

Der Ortsteilrat informiert , Baugeschehen                    Beschlü sse, Mitteilüngen, Glasfaser, 875 Jahre 

Seite 2/3                                                                        
Aus der Kirchgemeinde                                     Weltgebetstag mit Taiwan, Fraüenkreis Programm 2023 
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Kurioses                                                                   Wie Egstedt züm ersten Büswarteha üschen kam  
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Frühjahrsputz auf der Rodelbahn - 

Hecke und Sträucher folgen im Herbst 

Egstedter Ortsnachrichten 

EGON 

Bild: J. Schröder 

Die Rodelbahn Egstedt - im Sommer eine Grü nfla che mit Zügang aüf den Feldweg der beliebten an Ga rten vorbeifü hrenden Spazierroüte. Im Winter geht es mit Rodel ünd Ski zü gig bergab nicht nür fü r die Egstedter Kinder. Historisch war es eine Dürchfahrt nach Bechstedt-Wagd ünd bog vor dem Hang rechts ins Gela nde ab, wo man wieder aüf die heütige Kreüzüng Bechstedt/Rockhaüsen trifft. Mit Baü der neüen breiten Ortsdürchfahrt in den 70er Jahren würde die Fla che zür Halde der Gemeinde bestimmt ünd zünehmend verfü llt. 

Und so spannt sich der Bogen… Aüf der Rodelbahn (seitliche Ha nge ünd Wege) fand sich lange so mancher Unrat: Schrott, Baüschütt, Künststoffe etc. Erosion ünd Jahreszeiten fo rderten immer wieder Neües zü Tage. Mit Züschlag fü r ein eingereichtes Projekt in Kooperation mit der Stadtverwaltüng zür Regenerierüng der Fla che war es nün soweit fü r einen ersten Einsatz züm Frü hjahrspütz. Am 25.2.2023 ging es kürz-fristig an die Beseitigüng des Mü lls. Viele Ha nde – schnelles Ende. Vertreter von Ortsteilrat, Heimatverein e.V. ünd Dorfclüb Egstedt e.V. sowie Familie Mayhack aüs der Nachbar-schaft packten ordentlich mit an. Mit kra ftiger Technik, einem Klein-

traktor ünd einer aüs der Nachbarschaft noch wa hrend der Aktion bereitgestellten motorisierten Raüpenschübkarre ging es rasch voran. Das Ergebnis nach 3 Stünden: sicher, saüber ünd alles wieder natü r-lich.  –  Eine Fla che befreit von mehr als vier Kübikmetern Mü ll, der am Dienstag daraüf in einen vom Umwelt- ünd Natürschützamt bereitge-stellten Container gefü llt würde ünd so fachgerecht entsorgt werden konnte.  

Mit einem Team wollen wir im September eine begonnene Benjeshe-cke erweitern, welche vielen Insekten- ünd Tieren ein kleines neües Zühaüse bieten wird. (Benjes- oder Totholzhecken sind la ngliche Aüf-schichtüngen von dü rren Zweigen ünd A sten sowie Geho lzschnitt, die dürch Samenanflüg ünd Initialpflanzüngen entstehen.) Der erste Schritt fü r das Projekt zür Flürerneüerüng ünd Biodiversita t ist getan. Weiter geht es am Sübbotnik im September. Mit einem Team wollen wir neüe Stra ücher pflanzen., die etwas züm Naschen bieten sollen. Sind Sie mit dabei? Aüf die Pla tze fertig, Spaten los!  
 

Vormerken: Subbotnik am 16.9.23 (World Cleanup Day)! 
 C. Lü nser 

Von Junior bis Senior                                                                   Gezwitscher der Schwalben, Seniorencafe  o ffnet wieder                                                                                                    
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Forsthaus Willrode                                              Wandern & Entdecken in ünseren Wa ldern  
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Ratgber                                                                   Vorsorge ist besser als Nachsorge! 
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Veranstaltungshinweise                                                 Live dabei sein in Bechstedt-Wagd 
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Such & Find                                       Flasche sücht Halter, EGON sücht Dich! 
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EGON sagt Danke                                                                   Unterstü tzüng kommt an!                                                                                                    
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